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Bürgerumfrage
zur Weiterentwicklung des Kulturangebots in Nidderau

NIdderau, 07.05.2023

Arbeitsgruppe Bürgerumfrage
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Der Kulturbeirat
der Stadt
Nidderau

initiiert, 
geplant, 
ausgearbeitet und 
mit Unterstützung der Stadt (insbesondere Julia
Huneke und Tanja Klähn) umgesetzt

hat die Bürgerumfrage zur Weiterentwicklung des
Kulturangebots in Nidderau
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​mit den Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch gekommen
 
Wünsche von Neuzugezogenen berücksichtigt

Den Kulturbeirat bekannter gemacht

für aktuelle Veranstaltungen geworben

Wir sind: 

Zielsetzung der Umfrage
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Mittwoch 20.09.2023 – Montag 06.11.2023

Genussmarkt Donnerstag Stadtplatz 
23.09. Mellyn-Ensemble, Ostheim
Herbstmarkt Windecken;
Brunneneröffnung
03.10. Tag der Deutschen Einheit,
Heldenbergen
14.10. Stadtrundgang östlicher Teil
Windecken (ohne Stand)
Weltklassikkonzert 15.10. Ostheim
17.10. Bürgerversammlung KUS-Halle,
Heldenbergen
03.-06.11. Eicher Kerb
04.11. Herkules Keule, Heldenbergen
Veranstaltungen von
Kindertageseinrichtungen (Flohmärkte)
Bibliothek Windecken

Kontaktorte im
Umfrage Zeitraum
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Mittwoch 20.09.2023 – Montag 06.11.2023

Online und Print Datenerhebung

Begleitet von direkter Ansprache bei Veranstaltungen

fortlaufende Kommunikation im Umfragezeitraum

Umsetzung
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Website der Stadt Nidderau
Vorabinformation der Vereine und der Kirchengemeinden
Soziale Medien über Andreas Bär
Handzettel, Plakate
Pressemitteilungen
Werbeanzeige im Stadtjournal/im Hanauer Bote

Kommunikation
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Resonanz
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Resonanz
735 Personen teilgenommen, 694 davon waren erfolgreich
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Resonanz
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Resonanz



Die Auswertung soll Trends aufzeigen bezüglich
Inhalt und Rahmen der Veranstaltungswünsche
und dem Veranstaltungsmarketing. 

Was ist bei der
Auswertung zu
berücksichtigen?

Spezielle Anregungen und Wünsche, die nicht
repräsentativ sind, können im Kulturbeirat
diskutiert werden, soweit sie sinnvoll erscheinen.
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Über die demographische Auswertung muss
ermittelt werden, inwieweit die Trends
repräsentativ sind.

​

Diese Auswertungen können „auf Knopfdruck“
durch das Umfragetool zusammengestellt
werden.
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Der Kulturbeirat muss verifizieren und festlegen,
inwieweit die durch die Umfrage ermittelten
Trends umsetzungsfähig sind und auch
umgesetzt werden sollen.
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Erste Ergebnisse der Umfrage Mitte Dezember
Diskussion und Austausch der Ergebnisse ab Mite Januar 2024

Weitere Schritte
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Vielen Dank für Eure
Aufmerksamkeit 
Arbeitsgruppe Bürgerumfrage - 
Birthe, Doris, Kristina und Marion




